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Foto: E. Schürer 

FAHRDIENST für September 

Wer am 06.09.2012 ins Ferienhotel gefahren und auch wieder 

nach Hause gefahren werden will, der möchte bitte anrufen:                

Erhält er bis 17:00 Uhr keinen Anruf, so erfolgt auch kein 

Fahrdienst !!! Sollte der Fahrdiensthabende nicht gleich erreich- 

Werner Pechstein  – Tel.: 4071 

bar sein, dann bitte öfter anrufen – ruhig auch schon ein oder zwei Tage vorher !!!!! 

Butter und Haarspray entfernt Kugelschreiberflecken 

Hartnäckige Kugelschreiberflecke auf den Händen lassen sich am 

schnellsten mit Butter beseitigen. Einfach eine kleine Menge auf der Haut 

verreiben und der Fleck löst sich. Bei Kugelschreiberspuren auf der 

Kleidung hilft Haarspray: aufsprühen und den Fleck vorsichtig abtupfen. 

 

Vugelbeerbaam auf dem Knock in Schönheide 

 

zum Kreuzworträtsel auf Seite 3 
 

 
 

ehemalige 

Ausflugsgaststätte bei 

Eibenstock 
 

 
 

A 35 7 B 31 5 

Bitte die entsprechenden Buchstaben einsetzen (Ä = AE) 

 

 
 

AUFLÖSUNG IM MÄCHSTEN HEFT 
 

 
 

53 60 10 C 13 57 

Foto: M. Schürer 

Pfeffermühle – Mahlwerk mit Reis reinigen 

Auch das Mahlwerk einer Hand-Pfeffermühle muss von Zeit zu Zeit 

gereinigt werden. Dazu am besten die Mühle leeren und dann mit 

ungekochtem Reis befüllen. Die Menge durchmahlen und sauber ist das 

Mahlwerk 

 
Kochlöffel vor dem Verfärben schützen 

Holzkochlöffel werden schnell unansehnlich. Sie verfärben sich nicht so stark, spült man sie vor 

Benutzung mit kaltem Wasser ab. 

 
Zwiebel hilft bei rostigen Messern 

Rostige Küchenmesser? Dann mit der Klinge mehrmals durch eine große Zwiebel stoßen. Der 

Zwiebelsaft löst den Rost. 

 

 

www.matildes.com 

 

Omas Haushalt-Tipps 
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am Donnerstag  

B O W L I N G 

Vorankündigung unserer Zusammenkunft im Oktober 2012 

Gibt´s dä suwos aa? 
 

Unner den Motto hob iech vor kurzn schu mol geschriebn,- wenn ihr eich dorinnern 
kennt – vun – iech sog wieder Walter- dar in de Riesnbarger Haiser eigekehrt war 
un vun nern fremme Gung is Assen neigeschlunge hat. 
Dr Walter läßt immer wieder emol paar Dinger guckn, wu enn schier de Gusch 
aufblebbt vor Staune. 
Heit will iech eich emol ne klaane Geschicht vunne dorzähln, die wirklch wahr is un 
net dorfundn: 
Also, dr Walt is mit sein Kollech durch sei Aue spaziert. Do mußtn se wagn dr rutn 
Ampl an dr Altmarkt-Kreizing eweng wartn. Se latschtn mitenanner un gucktn auf 
de vorbei sausendn Automobile. Do kam a e grußer Reisebus gefahrn un mei Walt 
sieht doch do aufn Fahrersitz ne gunge Fraa sitzn, die den Bus lenkn tat. Dr 
Kollech wollt gerod ewos zen Walter sogn, do war dar aber aa schu wag: Dar is in 
su e bepflanztes Beet nei un ruppt e paar gruße Blume raus, stürtzt auf den Bus 
zu, kloppt wie besengt an die Tür. Die Fahrerin macht dorschrockn auf, mei Walt 
springt nei un drückt den Maadl die Blume nei dr Hand. Die wußt gar net wie ihr 
geschieht un stammelt när, wos des söll?. Dr Walt saat när: „Ich bewundere Sie, 
dass Sie als Frau diesen großen Bus lenken können!“ – un steicht wieder aus. Dr 
Verkehr an dr Kreizing war eweng neins Stockn kumme, allis hat eweng dumm 
geguckt, Kaaner wußt su racht, wos lus war. Ganz langsam ham de Autos wieder 
ihr Fahrt aufgenumme. Dr Kollech konnt noch gar net richtich begreifn, warüm dar 
Walt den Bus aufgehaltn hat un do nei gestürzt is. „Wos söll nu des wieder 
gewaasn sei, mit dir fällt mr blus egal auf!“ saat  ar un schüttlt sein Kopp. Dr Walt 
dorwiedert när ganz treich: „Suwos muss mr doch emol aaerkenne, wenn su e 
schiens Maadl  mit sunern grußn Ding zeracht kimmt. Do musst iech des aafach su 
spontan machn. Do hob iech heit e guts Wark getaa!“ – Sprachs un ging wetter als 
wär nischt  passiert. 

 

 
 
 

 
 
 
 
 

 

Wir  gratulieren unseren Heimatfreunden 
 

Elisabeth Scholz  am 06.09. zum 67. Geburtstag 
Karl-Heinz Schwarze am 08.09. zum 81. Geburtstag 
Claus Reißaus  am 14.09. zum 68. Geburtstag 
Beate Wellner  am 21.09. zum 53. Geburtstag 
Christa Jacob  am 22.09. zum 79. Geburtstag 
Günter Schmidt  am 27.09. zum 63. Geburtstag 
 

Wir laden ein zum 

 

 

Bis zr nächstn Geschicht Eier Schmidti 
 

 

 

Abendessen 
vom Suppen-

Buffet 

in das „Ferienhotel am Bühl“ 

den 06. September 2012  
um 18:00 Uhr 

Freitag, 05.10.2012 19 Uhr 
Konzert in der Trinitatiskirche Carlsfeld 

   Bandoniongruppe „Sueno de Bandoneon“ aus Buenos Aires 
   Bandonionsolist Enrique Fasuolo aus Buenos Aires 

   Bandonionsolist Joachim Rotha aus Gera 

   Bandonionverein Carlsfeld 
   Erstes Hallesches Bandonionorchester 

Sonnabend, 06.10.2012 17 Uhr 
Konzert im Bürgerhaus 

   Bandoniongruppe „Sueno de Bandoneon“ aus Buenos Aires 
   Bandonionsolist Enrique Fasuolo aus Buenos Aires 

   Kindergruppe des Bandonionvereins Carlsfeld 

   Bandonionverein Carlsfeld 
   Erstes Hallesches Bandonionorchester 

   Bandoniongruppe Taucha, Konzertinagruppe Planitz 

Sonntag, 07.10.2012 10 Uhr 
Musikalischer Frühschoppen im Bürgerhaus 

   Bandoniongruppe „Sueno de Bandoneon“ aus Buenos Aires 

   Bandonionorchester Dresden 
   Paul & Jens Schmiedel 

   Kindergruppe des Bandonionvereins Carlsfeld 

   Bandonionsolisten Anesoi Egewarth aus Brasilien 

   und Horst Helm aus Berlin 

Wir wollen zur Zusammenkunft darüber sprechen, wer welche Veranstaltung besuchen 
möchte - das Bandonionfestival in Carlsfeld oder  die Veranstaltung in Aue (siehe Seite 6) 
oder auch beide. Dann werden wir entsprechendes organisieren. Wer zur Zusammenkunft 

nicht anwesend sein kann, der melde 
sich bitte bei Interesse bis zum  Programm zum Bandonionfestifal 

 

Freitag, 7.9.12 im Museum 
(Tel. 2141) 
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Dämnächst in Aue: 

For alle, die e paar unnerhaltsame Minutn un Laienkünstler aus unnerer Ümgebing sah 

wolln, wär dr Samstog, dr 06.10. um 14.30 Uhr gerod richtich: Unner Steffen Kindt führt do 

durchs Programm „Herbstcocktail“. Des is bunt gemischt mit Beiträg aus dr Region: 

 Mundartsprecher Franz Nestler 

Sportakrobaten Schwarzenberg 

Vocalensemble "HarmoNovus" 

Erzgebirgsensemble Aue 

Tänzerinnen des T.A.C. Schwarzenberg  

Blockflötenensemble "Flautato" 

Salonsänger 

Gesangstalent Erzgebirge Tina Lukas 

… und als besondere Überraschung: 

Bandoneonensemble "Sueno de 

Bandoneon", Buenos Aires – Argentinien 

 De Bandoneonspieler aus Iebersee sei grod 

ze Gast bein Bandoneontraffn in Carlsfald 

un machen in Abstecher nooch Aue, des 

hat grod gut gepasst! 

 

 

 

Wer möcht dä wieder mol ins Kulturhaus nooch Aue fahrn? 

 

War Intress hat, dar mald siech halt emol bei mir wang de Kartn. Ansinstn wär do ja aa 

wieder de Erzgebirgsweihnacht mit unnern Erzgebirgsenemble vun 7.-9.12.2012 ze 

nenne, denn Weihnachtn kimmt aa dies Gaar ganz bestimmt. 

 
Glück Auf!           Eier Schmidti 
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Waagerecht: 1) weithin hörbar 2) aus 
tiefstem Herzen 3) tiefe Betrübnis 4) sehr 
scharfe Würzsoße 5) nicht her 6) das Mi-
liardenfache einer Einheit 7) feste Erd-
oberfläche 8) Venedig (ital. Name) 9) Ge-
sundung 10) missgünstig 11) inwendig 
12) Bruder Gunters (Nibelungen) 13) 
Beingelenk 14) Rauchfang, Schornstein 
15) Flut, gewaltiger Guss 16) Teil der Vo-
gelfeder 17) Großkatze 18) Ufermauer 
19) hillfsbereit 20) Saiteninstrument 21) 
Gebirge in Mitteleuropa 22) Kaffee nach 
italien. Art 23) Bestie 24) Fluss zur 
Rhone 25) versehentlich an etwas ansto-
ßen 26) Wacholder-Brantwein 27) 
schweiz. Kurort in Graubünden 28) Gym-
nasialklasse 29) radioaktives Schwerme-
tall 30) ausgestorbene Elefantenart  

 
Senkrecht: 31) kleine Brücke 32) Buchgröße 33) Vorderasiat 34) ziemlich prüde und verklemmt 35) Wettkäm-

pferin (Sport) 36) Teufel 37) Nadelbaum 38) Roman von Anet 39) Sinnesorgan 40) spanischer Maler 41) zeitlos, 
immer 42) Kauwerkzeug 43) besitzanzeigendes Fürwort 44) Baustoff 45) Schiffs-, Flugzeugbesatzung 46) südeu-
ropäischer Staat 47) Leugner verbindlicher Werte 48) Flughafen in Berlin 49) waffelähnliches Gebäck 50) Span, 
Splitter 51) umgeknickte Heftecke 52) tapferer Mann, Heros 53) vordringlich 54) dänische Hauptstadt 55) Ausbil-
dungszeit 56) Nelkenpfeffer 57) Heidekraut, Frauenname 58) kleinlicher Mensch 59) Impfstoff 60) außerordentlich, 
außergewöhnlich 61) weiblicher Wassergeist 62) weibliches Haustier  

AUF  SEITE  8  OBEN  WEITER   

61 

62 

A 

B 

C 
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Foto: Internet 

Grilln in August un Besuch aus Schneebarg 

 
 

Iech hob ja ne Wern ganz gut gekannt durch 

seine Auftritt bei uns in Kulturhaus in Aue. 

Dar war fei trotz seiner vieln Voranstaltinge 

immer wieder aufgereecht un hat hinner dr 

Bühne dauernd seine Sprüchle noch emol 

durchgelaasn, eher naus zu de Leit is. Iech 

hob ne mol gefreecht, warüm ar su uruhich 

is. Jeder wass doch , des ar su gut redn kaa. 

Do saat ar, „Des liecht an deine dabbischn 

vieln Scheinwarfer, des gibt immer wieder 

Lampnfieber!“ 

Ja, su war ar nu immer: Grod raus un stets 

forn Scherz aufgelecht. 

 

Glück Auf 

Eier Schmidti un dr Vürstand 

 

 

 

Fotos: R. Tittel 

Is kunnt net besser sei: Endlich mol e guts 

Watter bein Grilln  

De Weibsn vun Treff hattn diesmol in schenn 

Platz for´s Hiehockn ausgesucht, direkt hinnern 

Fanster, su des se de ganze Trinkerei ausn un-

nern Fanster raus gabn kunntn.  De grußn Tisch 

hattn se raus geschleppt un de Bänkle  un aa e 

paar Stühl drzu. Des hat gepasst! 

Un gegrillt hattn se schu fleißich eh mir kame, 

un do gangs aa gelei lus mit ne Assn: E feins 

Würschtl un e durchgebrotnes Steek mit den 

gutn Ardäpplsalat! 

Des hat fei wieder  gut geschmeckt, besten 

Dank noch emol!  

Währnd alle gassn ham, ho iech unnern Gast 

aus Schneebarg begrießt. Ar hat uns tatsächlich 

gefundn. Wu iech ne aagerufn hob, saat ar, des 

ar schu was wu des is, ar war mol do in Eim-

stock, do gelei bei dr Eisbud in ne Seitnstroß 

nei. Na, saat iech, do warschte in dr Feierwehr, 

die ham ja aa in Raum zen Feiern. Aber wenn 

de ze uns willst,  mußte schu bis zen Simmel 

fahrn un noocherts rachts nei! Jednfalls hat ar´s 

gepackt un uns rachtzeitich gefundn, un  hat aa 

gelei sei Zeich aufgebaut: ne klaane Anlooch 

fürsch Mikrofon un a e paar Lautspracher. Iech 

hat zwar aa schu unnerer Technik aufgebaut un 

aweng Musik laafn lessn, aber des war ne net 

gut genuch. „Iech bau lieber mei Sach auf, do 

was iech, des is richtich gieht“ saat dr Hergert, 

Steff , in Kempf, Wern sei Duubl. 

Dann tat ar luslegn, un des ging ab wie de Post, 

wie mr su sogt. Iech was net wie dar des macht: 

Die ganzn gereimtn Gedichtle aafach esu merkn 

un aasogn! 

Iech hob schu mit ne Vierzeiler ze tu, des des in 

mein Nischl nei gieht, aber dar hat ja e 

Repertuar wos gar net aufhärt! Un net emol 

stackn gebliebn isser! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Auf jedn Fall war aane Geschicht schenner wie de annere un mir hattn när esu ze lachn. 

Des hat bestimmt jedn vu uns wieder emol gut getaa: Aafach esu richtich harzhaft lachn 

ieber aafache Dinge, wie se dr gute alte Kempf, Wern niedergeschriebn hot. Gut des is ann 

gibt, dar des Aaadenkn an unnern Mundartdichter Kempf  huchhält un aa noch fast genau 

esu, wie des Original wiedergabn kaa. 

 

 

 


